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Mittwoch den 17. Juni.

Bekanntmachungen.
Nach dem Ableben des Schornſteinfegermeiſters Berger zu Schkeuditz iſt der Schornſteinfegermeiſter Johann Auguſt Reiche daſelbſt

für den Schkeuditzer Kehrbezirk definitiv angeſtellt worden.
Jndem ich dies den betheiligten Rittergütern und Gemeinden hierdurch zur Kenntniß bringe, bemerke ich, daß Reiche auf das

mit meiner Bekanntmachung vom 23. Januar 1858 Kreisblatt pro 1858, Stück 9.) abgedruckte Regulativ verpflichtet worden und daß
namentlich in Hinſicht des Fegerlohnes und der Entſchädigung für das Ausbrennen der Schornſteine, eine Veränderung nicht eingetreten
iſt. Reiche hat demnach zu fordern

2) für das Fegen reſp. Reinigen eines beſteigbaren oder eines ruſſiſchen Schornſteins
aa) in einem einſtöckigen Hauſe 1 Sgr.,
bb) in einem zweiſtöckigen Hauſe 1 Sgr. 6 Pf.,
ee) in einem drei und mehrſtöckigen Hauſe 2 Sgr.,

b) für das Ausbrennen eines ruſſiſchen Schornſteins
aa) in einem einſtöckigen Hauſe 5 Sgr.,
bb) in einem zweiſtöckigen Hauſe 7 Sgr. 6 Pf.,
ec) in einem drei und mehrſtöckigen Hauſe 10 Sgr.

Merſeburg, den 8, Juni 1868.
Der Königliche Landrath

Weidlich.
Kinderfeſt. Die Feier unſeres Kinderfeſtes ſoll in dieſem

Jahre am 6. Juli auf dem Nulandtsplatze ſtattfinden wenn nicht
ungünſtiges Wetter die Verlegung auf einen der zunächſt darauf
folgenden Tage nothwendig machen ſollte.

Ueber die Ausführung der Feſtfeier bemerken wir Folgendes
1.

Die Schüler müſſen pünktlich um 1 Uhr Mittags auf dem
Marktplatze verſammelt und aufgeſtellt ſein. Nach dem Geſange des
Liedes: „Eine feſte Burg 2c.“ erfolgt der Auszug durch die Gotthardts
ſtraße. Abends ungefähr um 8 Uhr findet der Einzug durch das
Sixtithor ſtatt. Die Kinder ſtellen ſich auf dem Marktplatze auf,
wo zum Schluß das Lied: „Nun danket alle Gott“ geſungen wird.
Die Herren Geiſtlichen und diejenigen Herren Lehrer, welche keine
Klaſſen zu führen haben, die Mitglieder der ſtädtiſchen Behörden, der
Schuldeputation und der Schulvorſtände werden ſich an die Spitze
des Zuges ſtellen. Die Familienväter werden freundlichſt eingeladen,
ſich mit anzuſchließen.

Die Herren Bürgerſchützen werden dem Zuge der Kinder den
erforderlichen Schutz gewähren.

2.
Zur Ausführung der nöthigen Arrangements auf dem Feſtplatze

ſind deputirt die Herren Magiſtrats Aſſeſſoren Kühn und Kieſelbach,
die Herren Stadtverordneten Bichtler, Findeis, Hetzer, Schäfer und
Schnabel, der Rector Herr Block und der ServisRendant Herr
Reinhardt.

3.
Alle diejenigen, welche auf dem Feſtplatze Zelte oder Buden auf-

zubauen beabſichtigen, werden erſucht, ſich wegen der anzuweiſenden
Plätze ſpäteſtens bis zum 30. Juni bei dem ServisRendanten Rein-

Derſelbe wird die Bedingungen für das Aufſtellen

Die Eröffnung u 4.her in Lindenau) in Le von Störungen c. werden folgende polizeiliche
neinen Geſchäftsfreundenn
I Leipzig, den 1. Juni (gtz zu gelangen und von demſelben wieder

z Hoürfen nur die hergeſtellten Aufgänge be-reiſe der Böſchungen muß ver-

in beſter Waare empfiehlt rW en e Bäume dürfen in keiner Weiſeaure Grken von bekanzung wird der Obhut des Publi
Enzelnen ſind noch abzulaſſen Un

e) das Reiten und Fahren auf dem Feſtplatze iſt bereits bei einer
Strafe bis zu 3 Thalern verboten.

Bei dieſem Verbote muß es auch hier bewenden.
d) Das Abbrennen von Feuerwerk auf dem Feſtplatze wird unter

ſagt. Uebertretungen werden mit einer Strafe bis zu 3 Thlr.
oder verhältnißmäßigem Gefängniß belegt, wenn nicht etwa
wegen der Nähe der Scheunen und Zelte nach dem Strafge
ſetzbuche härtere Beſtrafung eintritt;

e) der Verkehr in den öffentlichen Schankbuden oder Zelten darf
über die zwölfte Stunde des Nachts nicht ausgedehnt werden.

Uebertretungen dieſes Verbots werden nach S 342. des Straf
geſetzbuchs beſtraft;

das Feſt darf über den Tag, an welchem der Auszug und
Einzug der Kinder ſtattfindet, hinaus nicht ausgedehnt werden.

Die ſämmtlichen Buden und Zelte müſſen am darauf folgenden
Tage von dem Platze wieder beſeitigt werden.

Merſeburg, den 15. Juni 1868.
Der Magiſtrat.

am Freitag den 19. Juni 1868, Nachmittags 6 Ahr.
Vorlagen: a) die Einrichtung einer Parallelklaſſe bei der 2.

Knabenklaſſe der J. Bürgerſchule und Anſtellung eines neuen Lehrers
b) Antrag der Separations Deputirten auf Erlaß eines Theils der
Wegebeſſerungskoſten; e) eine Feldverpachtung; d) die beantragte
Pflaſterung des hinter der Gasanſtalt belegenen Promenadenweges;
e) ein Pachtprolongationsgeſuch.

Jn geſchloſſener Sitzung
die Feier mehrerer Bürger und Beamten Jubiläen g) ein Ur-

rats h) Vorſchläge zur Aufbeſſerung der ſtädtiſchen Beamten
gehälter.

S2122-Gerichtliche Auction.
Donnerstag den 18. d. M., von Vormittags 10 Uhr ab,

ſollen im Linkeſchen Gaſthofe zu Porbitz:
1 Schreibſecretair, 1 Eckſchrank, 1 Wanduhr, 1 eiſerne Bettſtelle,
3 große Marktkiſten, 4700 Stück Cigarren u. ſ. w.,

d meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung durch mich verſteigert
werden.

Merſeburg, den 15. Juni 1868.
Koven Kreisgerichts Seecretair.

zdd5.5 Wenn

Wieſen Verpachtung.
Jch bin geſonnen meine Wieſe, Cirea 5 Merg. in der Meuſchauer

Aue gelegen (die Bambergiſche Wieſe genannt), aus freier Hand zu
verpachten. Heinr. Burghardt aus Göhlitzſch.



Taxe
pro T6. bis mit 30. Juni 1868.

Die Taxe der hieſigen Backwaaren für die erſte Hälfte dieſes
Monats behält mit nachſtehender Ausnahme auch für die zweite
Hälfte deſſelben Gültigkeit:

a) von hieſigen Bäckern
der Bäckermeiſter. Alberts jun.

der hieſigen Backwaaren

ein Groſchenbrod mit 24 Loth, ein
Fünfgroſchenbrod mit 3 Pfd. 28Lth.,

der Bäckermeiſter Geißler ein Groſchenbrod mit 25 Loth, ein Fünf-
groſchenbrod mit 4 Pfd.,

der Bäckermeiſter Hammer ein Groſchenbrod mit 20 Lth., ein Fünf-
groſchenbrod mit 3 1fd. 15 Lth.,

die verehel. Bäckermeiſter Höſchel ein Groſchenbrod mit 22 Lth., ein Fünf-
groſchenbrod mit 3 Pfd. 20 Lth.,

der Bäckermeiſter Klaffenbach ein Fünfgroſchenbrod mit 4 Pfd.
der Bäckermeiſter Luther ein Groſchenbrod mit 25 Lth., ein Fünf-

groſchenbrod mit 4 Pfd 6 Lth.,
der Bäckermeiſter Schönberger ein Fünfgroſchenbrod mit 3 Pfd. 25 Lth.,

b) von hieſigen Brodhändlern:
der Brodhändler Bauerfeld ein Fünfgroſchenbrod mit 4 Pfd.,
der Brodhändler Beutel ein dergl. mit 4 Pfd.
die verehel. Dorfmann ein dergl. mit 4. Pfd. 15 Loth,
der Brodhändler Hartmann ein dergl. mit 4 Pfd. 15 Loth,
die verehel. Lindner ein dergl. mit 4 Pfd.

c) von den Landbäckern:
der Bäckermeiſter Böhme in Lützkendorf ein Fünfgroſchenbrod mit 3

Pfd. 20 Loth,
der Bäckermeiſter Münx in Neumark ein dergl. mit 3 Pfd. 20 Loth,
der Bäckermeiſter Sommerweiß in Geuſa ein dergl. mit 3 Pfd. 20 Loth.

Merſeburg, den 15. Juni 1868.
Die Polizei- Verwaltung.

Bekanntmachung.
Das unterzeichnete Haupt Steueramt wird im Auftrage des

Herrn Provinzial Steuer Directors in ſeinem Geſchäftslocale die an
der Magdeburg Leipziger Straße gelegene Chauſſeegeld Hebeſtelle zu
Wallendorf, welche gegenwärtig für die Summe von 1420 Thlr.
jährlich verpachtet iſt,

am 20. Juni d. J., Vormittags 10 Ahr,
mit Vorbehalt des höheren Zuſchlags zum 1. October d. J. ander
weit in Pacht ausbieten

Zum Bieten werden nur ſolche Perſonen, welche ſich als dis
poſitionsfähig ausweiſen und zur Sicherung ihres Gebots vorher eine
Caution von 300 Thlr. baar oder in annehmbaren Staatepapieren
deponiren, zugelaſſen. Die Pachtbedingungen können von heute ab
in unſerer Regiſtratur während der Dienſtſtunden eingeſehen werden.

Halle, den. 31. Mai 1868.
Königliches Haupt-Steueramt.

Bekanntmachung.
Jm Auftrage des Herrn ProvinzialSteuerDirectors zu Magde

burg wird das unterzeichnete Haupt Steueramt in ſeinem Geſchäfts
locale die zum 1. October e. pachtlos werdende Chauſſeegeld Hebe
ſtelle zu Schafſtädt Thüringer Leipziger Straße mit 1 meiliger
Hebebefugniß)

am 20. Juni d. J., Vormittags 10 Ahr,
mit Vorbehalt des höheren Zuſchlags zum 1. October d. J. in Pacht
ausbieten.

Nur als dispoſitionsfähig ſich ausweiſende Perſonen, welche
vorher 200 Thlr. baar oder in annehmbaren Staatspapieren zur
Sich rung ihres Gebotes niedergelegt haben, werden zum Bieten zu

elaſſen.g Die Pachtbedingungen können von heute ab während der

Dienſtſtunden in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden.
Halle, den 31. Mai 1868.

Königliches Haupt-Steueramt.
Heu- und Grummet- Verpachtung. in Meuſchau.

Die Heu- und Grummet-Nutzung auf der in Meuſchauer
Flur in der halleſchen Spitze günſtig gelegenen Gö' litzſcher
Kirchenwieſe von ca. 3 Morgen ſoll Donnerstag den 18. Juni e.
Nachmittags 5 Uhr, im Pohleſchen Gaſthauſe zu Meuſchau

meiſtbietend auf ein oder mehrere Jahre verpachtet werden.
Merſeburg den 8. Juni 1868.

Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

Korbweiden- Verpachtung.
Die Korbweidenanlage des Rittergutes Modelwitz in der Aue

und im Felde ſollen an beiden Orten für ſich Sonntag den 21. d.
Mts., Vormitags 10 Uhr, hier auf 3 oder 4 Jahre meiſtbietend
verſteigert werden.

Rittergut Modelwitz, den 10. Juni 1868.
Die DOeconomie- Verwaltung.

HausVerkauf. Ein Wohnhaus an der neuen Promenade
gelegen, ſehr bequem eingerichtet, mit 9 heizbaren Stuben, ſchönem
Garten c. ſteht ſofort zum Verkauf. Näheres darüber bei

R. Plötz, Brühl 351.

Obſt Verpachtung.
Die diesjährige Nutzung der Aepfel und Pflaumen-Plantagen

des Ritterguts Oberthau ſoll Montag den 22. Juni e., Vor-
mittags um 11 Uhr, öffentlich meiſtbietend verpachtet werden.

Aungede.
Obſt- Verpachtung.

Freitag den 19. Juni e Nachmittags 2 Uhr, ſoll der dies-
jährige Obſtertrag in meinem Garten meiſtbietend verpachtet werden.

W Wilh. Kops, Zimmermeſſter.
Pflaumen- Verpachtung. n

Montag den 21. Juni e., Nachmittags 2 Uhr, ſollen die Pflau-
men der Commun Wegwitz meiſtbietend verpachtet werden.

Wegwitz, den 13. Juni 1868.

Weber Orxtsrichter.Jagd- Verpachtung. De 7
Montag den 22. Juni e., Nachmittags 5 Uhr, ſoll auf der

Bergſchenke zu Wegwitz die Jagd in Wegwitzer Flur, an den Beſt-
bietenden verpachtet werden.

Wegwitz, den 13. Juni 1868.

Weber Ortsrichter.Eine Stunde von Leipzig iſt ein Backhaus für
3000 Thaler mit 600 bis 8060 Thaler Anzahlung
zu verkaufen. Näheres sub E. durch Sachſe Co.
Annoncen- Expedition in Leipzig, oder perſönlich
Schulgaſſe Nr. 5. daſelbſt. zEinige Hundert Schock Weizen-, Gerſten- und
Haferſtroh liegen zum Verkauf bei

C. Berger
an der Halleſchen Chauſſee.

Einen halben Morgen Kümmelpflanyzen verkauft das Rittergut
Niederbeuna.

Ein aus Fachwerk erbautes Gartenhaus, 96 Raum, welches
ſich vorzüglich zu einer Verkaufsbude eignet, iſt zum Abbruch billigſt
zu verkaufen bei C. W. Matthieu in Dürrenberg.

Ein Familienlogis mit Stallung zu 2 Pferden und allem Zu
behör iſt zum 1. October zu beziehen Schmalegaſſe 533.

D. Leonhardt.Logis-Vermiethung.
Ein Familienlogis nebſt Zubehör, in der 2. Etage, Markt,

vorn heraus, iſt zu vermiethen und Näheres zu erfahren im Gewölbe

bei L. A. Weddy, Markt 24.Logis-Vermiethungen.
Jn meinem Hauſe, Burgſtraße Nr. 221., bisher vom Kaufmann

Herrn F. L. Schulze bewohnt, ſtehen die erſte und zweite Etage
u ne Zubehör zu vermiethen und Johanni event. Michaeli zu

eziehen.
Ferner iſt in meinem Hauſe, große Rittergaſſe Nr. 154.,

ein Logis, aus Entrée, 2 Stuben, 2 Kammern, Küche, Keller
und Bodenraum beſtehend zu vermiethen.

Heinrich Schultze jun.
Ein Logis mit Zubehör und Tiſchlerwertſtatt iſt von jetzt an

zu vermiethen und zum 1. October zu beziehen beim Tiſchlermeiſter
Winter, Schmalegaſſe 512.

Ein Laden mit daran ſtoßender Wohnung von 3 Stuben nebſt
allem Zubehör iſt zu vermiethen und ſofort oder 1. October zu be
ziehen. F. Seidewitz, Gotthardtsſtraße Nr. 98.

Wohnungs Anzeige.
Ein alleinſtehendes Haus mit herrlicher Ausſicht ins Freie, be

ſtehend aus 3 Stuben, mehreren Kammern, 2 Boden einem Keller
und ſonſtigem Zubehör, iſt ſofort für 40 Thlr. zu vermiethen und
zu erfragen Unteraltenburg Nr. 722. beim

e e Seysgeant Höhne.
Die in meinem Hauſe Hältergaſſe 663. befindliche Wohnung
in der erſten Etage und einem Stück Garten iſt zum 1. Juli
oder ſpäter zu vermiethen.

Kötzſchau b. Dürrenberg den 13. Juni 1868. m 271.
Der Bab nrit

LogisVermieths Vahraus
Wegen Verſetzung iſt das vom Hrn. Ofrmiethete Quartier anderweit zu imehpiden, Dom 271.

oiden,d. J. ab bezogen werden.

pfungDonm 222. iſt ein Logis von nahme durch
behör, Preis 40 Thlr. zu vermiefſtliche begler dich d r

ar

uvj i aux

nd i

enanr
eue,

em g

T

Vo
alt des
z Min.
urg a
aſſagie

benſo n

wohl
juch vo
etourb
erkauft

wennBetrag zurück

erſtattet



Vei Bruſtbeſchwerden ausgezeichnet!!
Meine Frau, die an Bruſtbeſchwerden leidet, hat ſchon ſeit einiger Zeit den

gers in Breslau gebraucht und befindet ſich nach dem Genuſſe deſſelben immer beſſer, erſuche Sie daher freundlichſt, mir mit der nächſten
joſt 2 Flaſchen à 18 Sgr. gütigſt ſenden zu wollen und hierfür Poſtvorſchuß zu entnehmen.

Forſthaus Niedereimer bei Arnsberg.

chli ſiſchen Fenchel- Honig Extract von L. W.

Fracke, Königlicher Förſter.

Der Schleſiſche Fenchel Honig Extract von L. W. Egers in Breslau iſt einzig und allein echt zu haben bei

m hegen Dage Abergab h Herrn vDernh. Dehnmang in Aen ein voſſtanig aſſorietes

Eilen-, Stahl c Rurzwaaren-Commiſſions-Lager,
ind iſt derſelbe von mir beauftragt, ſämmtliche Artikel zu meinen Verkaufspreiſen abzugeben.

Weißenfels, den 1. Juni 1868.

eue, wie auch mein ſeit langen Jahren beſtehendes

Lützen, den 1. Juni 1868.

a Thüringiſche Eiſenbahn.
Vom 12. Juni c. ab werden verſuchsweiſe und unter Vorbe-

alt des Widerxufes auch die Perſonenzüge Nr. 11. Abends 7 Uhr
ne z Min. aus Halle und Nr. 6 Abends 10 Uhr 11 Min. aus Merſe

8 urg an der Anhalteſtelle bei Ammendorf anhalten, wenn dort
aſſagiere ab oder zugehen. Zu dieſen beiden Zügen werden daher

Zu henſo wie ſchon jetzt zu den Zügen:
Nr. 9. Vormittags 9 Uhr 30 Min. aus Halle,

t. Nr. 7. Nachmittags 1 Uhr 50 Min. aus Halle,
Nr. 12. Morgens 7 Uhr aus Merſeburg,

darkt, Nr. 10. Nachmittags 5 Uhr 2 Min. aus Merſeburg,
völbe wohl von den Billet- Expeditionen zu Halle und Merſeburg, als

juch von dem bei Ammendorf ſtationirten Bahnwärter Tour und
eetourbillets nach Ammendorf und reſp. nach Merſeburg und Halle
erkauft werden.

Gepäcfabfertigung nach und von Ammendorf findet nicht ſtatt.
mann Erfurt, den 10. Juni 1868.
Etage Die Directioneli zu der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
154., Handels -Aunskunfts-Burean
keller- ber Credit- und Geſchäftsverhältniſſe von Firmen,

für die Haupt- und Nebenplätze des Continents.
m. egen Einsendung einer Adresskarte unter Krenzhband ver-
tzt an sende Geschäftsprogramme und Preislisten franco.
neiſter Rheinisches Intelligenz-Comptoir
W C. G. Sauerwvein.r Mainzs Sureau: Dreikronenſtraße Ar. 8.
n Beachtenswerth?Unterzeichneter beſitzt ein vortreffliches Mittel gegen nächtliches
e, be- itnäſſen, ſowie gegen Schwächezuſtände der Harnblaſe und Ge
Keller ſlechtsorgane. Specialarzt Dr. Kirchhoffer,

n und in u Sne. es. Echt kaukaſſchernung Wanzentod!uli Sicherſtes Mittel gegen die Wanzen die ganze Brut wird für
S immer vertilgt! Einzige Niederlage in Merſeburg bei

l. G. Lots.Tie Cröffnung meiner rein homöopathiſchen Officin (bis-
her in Lindenau) in Leipzig, Frankfurter Straße Nr. 37., zeige ich

einen Geſchäftsfreunden hiermit ergebenſt an.
Leipzig den t. Juni 1868 A Marggraf.

Preiſelsbeeren
a her Vaan Mnyfeit E. A. Weddy, Man 24.
ſt Saure Gurken von bekannter Güte in Schocken wie im

Enzelnen ſind noch abzulaſſen Unteraltenburg Nr. 775.

w

es hl e s eststsue c S. H. Schultze Sen. S Sobn.den. 772 FF 2 2 3Liebig Liebe's Nahrungsmittel in Ilöslicher Formſ
e Da zur ſofortigen Herſtellung der Liebig'ſchen Suppe ohne Kochen;: Erſatzmittel für Muttermilch. S

au S Nahrungem. für Blutarme, Reconvalescenten, Magenleidende 2c. Flaſchen zu Pfd. Jnhalt à 12 Sgr. 2225

lin den Apotheken in Merſeburg. 32

Carl Nolle.
Auf Vorſtehendes höflichſt Bezug nehmend, werde ich es mir angelegen ſein laſſen, die mir in

enannter Branche ertheilten Aufträge ſtets auf das Prompteſte auszuführen, weshalb ich ſowohl dieſes

Materie waren Geenhlhtem geehrten Publikum von hier und der Umgegend angelegentlichſt empfehle.

cernh. Schamannm.
Große Pferde- Verlooſung

n Ffunnmovrer
am 9. August 1868.

Looſe hierzu à 1 Thlr. pro Stück empfiehlt

Merſeburg. Louis Zehender,.Burgſtraße 215

Hierdurch beehren wir uns anzuzeigen, daß unſer
Geſchäft am heutigen Tage an Herrn Friedr.
Braun übergeht und danken wir für das uns in ſo
reichem Maße geſchenkte Wohlwollen und Vertrauen
mit der Bitte, daſſelbe auch unſerem Nachfolger zu
Theil werden zu laſſen.

Merſeburg, den 9. Juni 1868.
Hochachtungsvoll

H. Mitzſchke Comp.
Unter Bezugnahme auf Obiges halte ich mich

einem geehrten Publikum beſtens empfohlen und bitte
um die Erhaltung des meinen Herren Vorgängern
geſchenkten Wohlwollens und Vertrauens, während
ich bei reellſter Bedienung die ſolideſten Preiſe zuſichere.

Merſeburg, den 9. Juni 1868.
Hochachtend ergebenſt

e Friedr. Vraun.Von neuen Matjesheringen empfing wiederum eine
Sendung in ſchönſter Qualität, welche hiermit beſtens em-
vieblec Möoritz Klingebeil, Gottbardteſtraße.

Weizenmeh] O00. reines Roggenmehl und
Ileise empfiehlt C. Blüthner.f. Perl Kaffee, gebr. à Pfd. 16 Sgr., empfiehlt

r C. Blüthner.J o JLotterie- Anzeige.Daß die Ziehung der 1. Klaſſe 138 Lotterie am 8. und 9 Juli
dieſes Jahres ſtattfindet, mache ich hierdurch mit der dringenden Bitte
bekannt. die bei mir beſtellten Looſe nunmehr bis Mittwoch
den 24. d. M. abzuholen, damit die dann noch verbleibenden
Looſe an andere Spieler verkauft werden können.

Merſeburg den 15 Juni 1868.
Kieſelbach, Königl. Lotterie Einnehmer.

Rottig's Reſtauration
Das beliebte Magdeburger Weißbier wird in Flaſchen beſtens

empfohlen. Rottig in der Burgſtraße.



Noch ſehr ſchöne Speiſekartoffeln (Zwiebelkartoffeln) verkauft die
Metze zu 18 Pf. Amalie Heſſelbarth in der Reſtauration bei
Schönert, Oberaltenburg.

Rein. s Roggenmehl à Wietze 12 Sgr., ſowie gute Roggen und
Weizenkleie empfiehlt beſtens der Mehlhändler Stötzner,

Oelgrube 328
Nächſten Sonntag den 21. Juni bin ich in Merſeburg im Hotel

zur Sonne von früh 77 bis 12 Uhr zu ſprechen.
C. Haun.

Sonntag den 28. Juni ſoll in Schkeuditz unſer dies
jähriges Bibelfeſt gefeiert werden und zwar Nachmittags 3 Uhr
die öffentliche Conferenz, Nachmittags 5 Uhr der Gottesdienſt ſtatt
finden, wozu wir die Mitglieder und Freunde unſeres Vereins hier-
mit ergebenſt einladen.

Der Vorſtand
der Merſeburger Bibelgeſellſchaft.

J. A: Leuſchner, Liaconus
Tivoſi- Theater auf der Vunkenburg
Donnerstag 18. Die Maurer von Berlin. Cha-

racterbild mit Geſang und Tanz in 4 Abtheilungen und 8 Bil-
dern von E. Pohl.

Freitag 19. Erſtes Auftreten der erſten Liebhaberin Frl. Marie
Krafft vom Poſener Stadttheater:

Phiétippéne W elser.
Hiſtoriſches Schauſpiel in 5 Acten von Freiherr von Redwitz.

Thüringer Mof.Es iſt mir gelungen, die norddeutſche Quartett Sänger Ge-
ſellſchaft unter Direction des Baſſiſten H. Strack für einige Con-
certe zu gewinnen. Da die Geſellſchaft aus den beſten Geſangskräften
beſteht, ſo kann ich den Freunden des ernſten und heitern Geſanges
einige ſehr angenehme Abende verſprechen. Die Geſellſchaft beſteht
aus den Herren Buchmann, erſter Tenor, Brückner, zweiter Tenor, vom
Conſervatorium zu Leipzig, Wörner, Baritoniſt, Saſſelberg, Baſſiſt
von der großen Oper zu Paris (als tiefſter Baſſiſt in der Theater
welt bekannt) und Hanke, Komiker, früher am Victoriatheater in
Berlin. Das erſte Concert findet Mittwoch ſtatt.

B65. Schröder.Thäringer Hof.Mittwoch den 17. Juni
erstes Concert

der norddeutſchen Quartett:-Sänger- Geſellſchaft unter
Direction des Baſſiſten H. Strack.

Auftreten der Herren Buchmann, Brückner, Wörner, Saſſelberg
und Hanke.

Anfang 8 Uhr. Entree 5 Sgr., doch ſind Familienbillets 3
Stück für 10 Sgr. beim Kaufmann Herrn Wieſe und bei Herrn
Schröder zu haben. (Bei günſtiger Witterung im Garten bei un
günſtiger Witterung im Saale.)

Programms an der Kaſſe.

Riſchgarken.
Freitag den 19. d. M., V. Abonnement -Concert. Anfang

Abends 7 Uhr. Schütz, Stabstrompeter.
Merſeburger Landwehr-Verein.

Der genannte Verein beabſichtigt am 12. Juli a. e. ſeine Fahnen-
weihe unter Vereinigung mit der Feier der Schlacht bei Königgrätz
würdig zu begehen.

Jndem wir hierdurch alle Krieger-Vereine der Umgegend zu dieſem
Feſte kameradſchaftlich einladen, bemerken wir ergebenſt, daß noch
beſondere Einladungen nebſt ſpeciellen Programms erfolgen
werden. Wir glauben uns der Hoffnung hingeben zu dürfen daß
die Betheiligung an dieſem Feſte, welches den Character einer kamerad-
ſchaftlichen Vereinigung tragen ſoll, wobei die ſchöne Gelegenheit
geboten wird, ſo manche alte Soldatenfreundſchaft zu erneuern, eine
recht zahlreiche werde.

Soldatenfreunde ſollen uns von Herzen willkommen ſein.
Die Mitglieder des hieſigen Vereins verſammeln ſich am

Sonnabend den 20. Juni, Abends 8 Ukr, Behufs verſchiedener
auf das Feſt bezüglichen Mittheilungen unter Hinweis auf
G. 11. unſeres Statuts im Saale der Funkenburg.

Merſeburg den 15. Juni 1868.
Das Feſt-Comité.

Für eme ſtille kleine Familie wird in einem anſtandigen ruhigen
Hauſe eine Stube, Kammer und Küche mit Zubehör zum 1. Octo-
ber a. e. zu miethen geſucht. Adreſſen bitte bei Hrn. G. Lots
gefälligſt niederzulegen.

Geehrte Herrſchaften von Merſeburg und Umge
gend, welche Dienſtperſonal jeder Branche ſuchen, bitte ich ergeben
mir gefälligſt ihre Adreſſe wiſſen zu laſſen.

Ergebenſt

R. Plötz, Brühl 351.

R. Plötz, Brühl 351.
Ein junges gebildetes Mädchen, in allen weiblichen Arbeite

geübt, ſucht zum 1. Juli e. Stellung als Stubenmädchen. Nähere

bei R. Plötz, Brühl 351.Zum 1. Juli finden zwei mit guten Zeugniſſen verſehene Mäd
chen, womöglich von außerhalb, guten Dienſt. Zu erfragen in de
Vormittagsſtunden auf der halleſchen Straße Nr 1290e.

Ein in allen weiblichen Handarbeiten erfahrenes Mädchen, vo
züglich geübt im Ausbeſſern und Plätten, ſucht Beſchäftigung i
und außer dem Hauſe. Näheres in der Exped. d. Bl.

Geſchickte Tiſchler finden fortwährend dauernde lohnend
Beſchäftigung und wird denſelben Gelegenheit geboten, ſich im Piane
fortebau auszubilden.

Pianoforte- Fabrik

Hdölling G Spangenberg, Zeitz. vorläu
Ein Wohnhaus in guter Lage, mit geräumigem Hof, im Preiſ

von 600 1200 Thlr. wird ſofort gegen Anzahlung zu kaufe
geſucht. Verkäufer wollen ſich an mich wenden.

R. Plötz, Brühl 351.
Morgenroth.

Agenten-Geſuch.
Eine bedeutende Hopfenhandlung ſucht für Merſeburg und U

gegend einen tüchtigen Agenten, der ſchon in der Branche gearbeiteMerſeb
unter vortheilhaften Bedingungen zu engagiren. FrancoOffertegund fi
unter F. 333. bei der Exped. d. Bl. abzugeben. Dienſtſ

Ein junger Mann, Kaufmann, von angenehmen Aeußern, ſuch
da es ihm an Damenbekanntſchaft fehlt, auf dieſem nicht mehr ung
wöhnlichen Wege eine Lebensgefährtin. Dieſelbe muß in dem Alte
von 22 26 Jahr und guter bürgerlicher Herkunft ſein auf Vig
mögen wird weniger als auf eine gute geſellige Bildung geſehen.

Hierauf reflectirende Damen reſp. deren Eltern oder Vormündgfpvitzſch
werden um Abgabe ihrer Adreſſe möglichſt unter Beifügung de
Photographie unter R. S. 44. poste restante Merſeburg erſucht

Strengſte Discretion iſt Ehrenſache.

anzuſchEin Pferdeknecht wird geſucht.Pferdeknecht wird geſucht. r an

theilun

Ein junger gelbgrauer Hund (Hündin) mit verſchnitt 28., ei
indere

leidet l
nen Ohren nebſt Schwanze iſt zugelaufen; abzuholen i

e der Exped. d. Bl
Sonntag den 14. Abends bis zum Montag Morgen iſt mi

ein junger weißer Spitz abhanden gekommen. Hiermit wird gefällig
gebeten, denſelben gegen gute Belohnung abzugeben bei

Hempel im Arm.
Am Sonntag Vormittag iſt eine goldene Broche auf dem Weg

durch die Unteraltenburg, über den Damm und neuen Schulweg bi
in die innere Stadt, verloren worden. Der ehrliche Finder wir
gebeten, ſelbige gegen angemeſſene Belohnung abzugeben Roßmarkfß,
Nr. 505. im Laden.

Ein Ueberzieher hängen geblieben. Rathskeller.

Bekanntmachung.
Das Heuſtoppeln in Meuſchauer Flur wird für dieſes Jahr hie

mit unterſagt. Der Ortsvorſtand. e
Ebrenerklärung.

Jch Unterzeichnete nehme hierdurch meine Beleidigung gege 1
Friedrich Schiefer in Tollwitz zurück.

Teuditz, den 13. Mai 1868.
Friederike Hübner.

Kirchennachrichten von Merſeburg. a

Dom. VPaeat. orStadt. Geboren: dem Handelsmann Müller eine Tochter dem Mann
Klee eine Tochter. Getrauet: der Schneider J. J. H Langohr mit R. E
Kaufmann der Tiſchler C, W. Reichmuth mit J. H A. Lehmann. Geſtor
ben: der einzige Sohn des Ziegeldeckergeſellen Runkel, 8 Woch. alt, an Krämpfen
der jüngſte Sohn des Tuchſcherermſtrs, Zielke, s Mon. 8 T. alt, an Krämpfen; je
jüngſte Tochter des Bahnarb. Förſter, 2 J. 4 Mon. 14 T. alt, an Bruſtkrankbeit
der 4. Sohn des Webergeſellen Wolf, 2 J. 7 Mon. alt, am Stickfluß die nachgel
Wittwe des Königl. Poſtſecretairs Ritze, 66 J. 8 Mon, alt, an Entkräftung.

Donnerſtag Nachm. 5 Uhr Gottesackerkirche: Herr Diac. Frobeniuß
Neumarkt. Paeat.
Altenburg. Geſtorben: die binterl. Wittwe des Handarbeiters Höſe,

J, 2 M. alt, an Bruſtkrankbeit der außerehel. Sohn der A, L.ndner, 6 W. a
an Krämpfen die außerehel. Tochter der J. F. Weiße, 4 M. 4 T. alt, an Krämpfe!

Nächſten Donnerſtag den 18. Juni, Vormittags 11 Ubr, ſell i
der Altenburger Kirche allgemeine Beichte und Abendmahl gehalten werde
Anmeldung.

Die
ßer Fl

Fitags
hlung

Redaction, Druck und Berlag von v. Jurr.
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